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Also ich glaube, Herr Rudy, für Sie ist die Erde eine Scheibe, also nach diesen Worten 
jetzt bleibt mir nichts anderes übrig. Es wird keine Handelseinschränkungen geben – 
sagen Sie mal, in welcher Welt leben Sie denn? Oder haben Sie überhaupt was begriffen?
Es werden Zölle erhoben werden, es werden Handelsverträge nicht mehr gültig sein, 
damit werden sich die Preise verteuern. Die deutsche Wirtschaft ist auf Export 
ausgerichtet, was ein großes Problem ist. Das wird sich aber auswirken, weil nämlich 
unsere Ausfuhren für die britischen Bürger teurer werden und damit vielleicht auch nicht 
mehr so viele Produkte aus Deutschland angenommen werden. Die Einfuhr von 
Arzneimitteln wird mit Zoll belegt sein, das haben wir vorhin alles gesagt. Also für Sie ist 
die Erde eine Scheibe. Und dann behaupten Sie hier, das hat keine Auswirkungen auf die 
Handelsbeziehungen mit Großbritannien. Das ist einfach falsch. 

Und Thüringen wird weniger Mittel innerhalb des Kohäsionsfonds bekommen, allein weil 
10 Milliarden Euro – mehr sogar noch, ich habe jetzt die Zahlen nicht im Kopf – Mittel 
fehlen werden im EU-Haushalt. Das wird sich auf die 27 restlichen Staaten auswirken – 
aber der Brexit hat keine Auswirkungen auf Europa für Sie, weil Sie in Ihrer nationalen 
Kiste denken und nicht global denken können. Aber das hat auch was mit Bildung zu tun, 
Herr Rudy. Danke.
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